
 

Gegenstand des Projektes war die Entwick-
lung eines integralen Federungssystems für 

-
stellt wird. Bisherige Federungssysteme für 

bestehend aus den Baugruppen Sitzrahmen, 
-

kern sowie den zugehörigen Verbindungs-
komponenten, ausgeführt. Die Baugruppen 
Unterfederung und Federkern bestehen wie-
derum aus einer Vielzahl von Einzelfedern 
sowie Fügeelementen. Da die Polstermöbel-
branche durch eine sehr hohe Modell- und 
Variantenvielfalt geprägt ist, andererseits die 
im Federungssystem verwendeten Bauteile 
aber nur in Standardgrößen verfügbar sind, 
erfolgt für nahezu jedes Polstermöbel eine in-
dividuelle Anpassung und Zusammenstellung 

-

-
-

tet zudem aufgrund der Materialvielfalt nur 
eingeschränkt Möglichkeiten zum Recycling. 
Das integrale Federungssystem zeichnet sich 

Sitzkomfort gegenüber bislang bestehenden 

der eingesetzten Materialien, Bauteile und 
-

fahren wurde das FFF-Verfahren eingesetzt. 
Dieses bietet die Möglichkeit, komplexe 
Strukturen einschließlich Hohlräumen, Hin-

Material kamen Thermoplaste und thermo-

The subject of the project was the develop-
ment of an integral suspension system for 

is manufactured using the Fused Filament 
-

sion systems for high upholstery are designed 

subassemblies of the seat frame, slat-base sys-
tem, nonwoven fabric and spring core as well 

system and spring core in their turn consist of 
a large number of individual springs as well as 
joining elements. Since the upholstered fur-
niture industry is characterised, on the one 
hand, by a very high diversity of models and 
variants and as, on the other, the components 
used in the spring system are only available 
in standard sizes, the upholstery structure is 
individually adapted and put together for al-
most every single piece of upholstered fur-
niture. And one should not forget that the 

suspension system is therefore characterised 

-
cess was used as the manufacturing method. 

elastomers were used as materials.

baren Federungssystems für Sitzmöbel  
-
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-
tems sollte so gestaltet werden, dass die 

-
bauweise aus Federkern und Unterfederung 
gebunden. Den Ausgangspunkt für die Fest-
legung der Zielparameter des zu entwickeln-
den Federungssystems bildeten die Eigen-

die Polsterhärte, Federungsreserve und 
Dauerhaltbarkeit. Die Systeme wurden an-
schließend in CAD- und FEM-Programme 

nachgebildet. Die gleiche Vorgehensweise 
wurde bei den zu entwickelnden integra-
len Federungssystemen angewandt. Die 

 
Dämpfung im integralen Federungssystem 

-
-

Im Projektverlauf wurden durch Einsatz ei-
ner Nutzwertanalyse verschiedene Vorzugs-

-

hervorgegangenen Lösungsvariante wurde 
in Form eines Polstermöbels hergestellt.

PP

The structure of the integral suspension 
system was intended to be designed to re-

-
ture. However, the structure was no longer 
bound to the current design in layers of 

-
get parameters of the suspension system to 

-

determined beforehand. These included 

and durability. The systems were then trans-
ferred to CAD and FEM programmes, and 

behaviour was simulated. The same pro-
cedure was applied to the integral suspen-
sion systems to be developed. The required 

suspension system were achieved by both 
-

ity owed to the shape of design or a com-

of the project, various preferred variants of 
a suspension system were determined by 

their manufacturability. A demonstrator of 

upholstered piece of furniture.



        

         

      

Als am besten geeignetes Material wurde ein 

der hohen Verfügbarkeit zeichnete sich die-
ses im Vergleich zu beispielsweise ABS-Fila-
menten (Acrylnitril-Butadien-Styrol) durch 

wurden ebenfalls getestet, eigneten sich 
-

Strukturelemente innerhalb der integralen 
Federungssysteme wurden Unterfederung, 
Kernfederung und die Verbindung zum 

-
sungsvarianten wurden zwei Modelle dieser 

-
sung des Federungsverhaltens wurden dabei 
verschiedene Parameter betrachtet und in 

to be the most suitable material. Apart from 

for more favourable mechanical proper-

-
-

elements within the integral suspension sys-

system, core suspension and the connec-

of these elements were designed as suitable 

parameters were considered and assigned 

suspension behaviour.



111

     

         

        

„horizontale Musterfaktoren“ eingeordnet. 
Im Wesentlichen handelte es sich dabei um 
das Verhältnis von Höhe und Länge der Fe-
derungssysteme zur Anzahl der Segmente in 

-
stanter Länge und Breite der Systeme folgt 
aus einer geringeren Anzahl der Segmente 
beispielsweise, dass sich deren individuel-
len Abmessungen erhöhen. Unabhängige 
Größen sind die Wanddicke und Breite der 
Segmente. 
durch FFF war nur für eine der Lösungsvarian-

-
den durch Änderung der Musterfaktoren und 
Wanddicken soweit angepasst, dass sie de-

nellen Federungssysteme entsprachen.

length of the suspension systems to the 

width of the systems, a smaller number of 
segments, for example, allows to conclude 
that their individual dimensions increase. 
Independent variables are the wall thick-
ness and width of the segments. Structurally 

-

an extent that they corresponded to those 
-

sion systems.


